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Jahresbericht des Präsidenten

Nach den Festivitäten im Jubiläumsjahr hat 
sich das 126. Vereinjahr wieder konventioneller, 
aber nicht weniger sportlich abgewickelt. Inten-
siv wurde auf verschiedenste Arten gemeinsam 
Radsport betrieben und die Kontinuität bei der 
Durchführung der Veranstaltungen blieb ge-
wahrt.

Eifrige Aktivitäten in den Ressorts ...
Vom Radball in allen Kategorien ist von Flori Monge in unserer neu gestalteten 
Webseite fleissig berichtet worden. An der Schweizermeisterschaft wurde sehr 
erfolgreich gespielt, darüber berichtet unser neuer Radball-Obmann Toni Amo-
riello in seinem Jahresbericht. Speziell erwähnen will ich aber die erneute Qua-
lifikation unseres neuformierten Top-Teams Marcel Waldispühl / Peter Jiricek zu 
den Welt-Cup-Turnieren und die Nomination unseres Nachwuchsteams Atilla De 
Biasio / Michi Salm in das Radball-Junioren-Kader, was angesichts des geringen 
Alters der beiden eine freudige und hoffnungsvolle Überraschung ist.

Wie der Rennobmann Christoph Göhring in seinem Jahresbericht festhält, hat 
auch der Bikesport ein weiteres sehr sportliches Jahr hinter sich. Von den tollen 
Resultaten der Nachwuchsfahrer hat Andy Schneider regelmässig in der Home-
page berichtet. Ein Höhepunkt dabei war die deutliche Qualifikation von Beni Bü-
chi zum Elite-Bikefahrer. Leider hat Christoph Göhring auf die GV hin nun seinen 
Rücktritt als Rennobmann erklärt. – Von Daniel Albrecht sind im Laufe des Jahres 
grosse Anstrengungen unternommen worden, um eine RVW-Sportgruppe zu bil-
den. Erste Grundlagen dazu sind erarbeitet worden, das Projekt ist gut unterwegs 
und wird nun auf diversen Ebenen noch weiter fortgesetzt.

Das RVW-Tourenfahren hat sich weiter entwickelt. Die mehrtägige Ferientour 
wird immer anspruchsvoller und fordert die Teilnehmer mächtig. Es erstaunt 
nicht, dass die darauf vorbereitenden Touren immer sehr gut besetzt sind: Flavio 
Gasperi hat in seinem letzten Jahr als Obmann bei den RVW-Touren viele mo-
bilisieren können. Das Tourenfahren hat auch eine weitere Dimension erfahren. 
Sepp Bollhalder hat den Jubiläumsschwung genutzt und ein Pensionierten-Tou-
renfahren eingeführt, das ebenfalls rege besucht war. Dies dürfte auch ein Grund 
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gewesen sein, dass das Treffen langjähriger Mitglieder zum Schluss des Jahres 
so grossen Anklang fand.

... und erfolgreiche Anlässe
Der Swisspower Cup hat seinen festen Platz im Kalender und ist zum dritten Mal 
in Folge in Winterthur durchgeführt worden. Zum einen sind die Teilnehmerzahlen 
angestiegen, zum andern konnte das OK unter der Leitung von Peter Imboden 
die Organisation weiter optimieren und so den Anlass noch erfolgreicher gestal-
ten. Der Anlass bringt unseren Verein an die Grenzen der Möglichkeiten und nur 
der unermüdliche Einsatz einer Vielzahl von Helfern erlaubt die tadellose Durch-
führung. Nach langem Suchen hat Andi Seeli mit Athleticum einen neuen Spon-
sor für die Fortsetzung im nächsten Jahr gefunden. Auch das Stadtwerk ist als 
lokaler Sponsor noch einmal dabei und so findet auch ein Lauf des „Racer Bikes 
Cup 2009“ wieder in Winterthur statt.

Auch zum dritten Mal in Folge hat sich der RVW am Oberifäscht präsentiert. Das 
OK unter der Leitung von André Rohrbeck hat wieder mit viel Aufwand und Ein-
satz eine gemütliche Atmosphäre mit Unterhaltung im Festzelt geschaffen. Das 
Finden von Helfern war schwierig und das Echo im Verein etwas verhalten. Unter 
Berücksichtigung von Aufwand und Nutzen hat das OK entschieden, auf eine 
weitere Durchführung zu verzichten. 

Etwas später als gewohnt, dafür viel unmittelbarer im Anschluss an die WM hat 
Pascal Schüepp zusammen mit dem OK und den Helfern den Löwen Cup im 
November als WM-Revanche durchgeführt. Unser sich trennendes Fanion-Rad-
ballteam – es war die Abschiedsveranstaltung von Timo Reichen – hat tüchtig 
gekämpft und sich so nach der Nicht-Selektion zur WM noch einigen Respekt 
verschaffen können. Basierend auf der guten Infrastruktur in Pfungen konnte die 
Veranstaltung mit weniger Aufwand in der „Fremde“ sehr gut abgewickelt werden. 
Bei einer künftigen Neuauflage wird versucht, die Veranstaltung wieder in hei-
mischer Umgebung und zum alten Zeitpunkt im Januar durchführen zu können.

Innovative Stabsbereiche
Als Redaktor der RVW-Post und als Aktuar ist Ueli Schelling seit der GV im Vor-
stand tätig. Die Schnittstelle zum Druck ist mit einer PDF-Formatierung neu auf-

Präsidiales
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gebaut worden, die für die zukünftige Gestaltung neue Möglichkeiten eröffnet. 
Daniel Albrecht unterstützt mit seinen Marketinganstrengungen einen einheit-
lichen RVW-Auftritt im Sportbereich. Ein Rot-Weiss gestreifter Prototyp war an 
den Bike-Rennen bei Nick Albrecht im Einsatz und konnte regelmässig in den 
vorderen Rängen sofort zu erkannt werden.

Auch die globale Finanzkrise hat der RVW im Vermögensbereich zu spüren be-
kommen. Dank den rechtzeitigen Umschichtungen von Pietro Lodigiani sind die 
Verluste im direkten Vergleich zum SMI-Index moderat, Rückschläge sind aber 
nach erfolgreichen Jahren immer schmerzhaft. Dank der umsichtigen Budgetie-
rung und Überwachung der Ausgaben durch Max Wullschleger konnte ein guter 
Betriebsabschluss erzielt werden.

Ungewöhnlich ist die Situation im Revisionsbereich. Unser Chef-Revisor Flavio 
Carraro ist für eine Schweizer Unternehmumg zum Projektleiter in China ernannt 
worden. Ob und wie er diese Aufgabe künftig mit noch knapp 40%-iger Landes-
anwesenheit ausüben kann, wird sich weisen.

Für das kameradschaftliche Miteinander, die geleisteten Helfereinsätze sowie die 
Unterstützung im Vorstand im vergangenen Jahr danke ich ganz herzlich.

 Werner Lattmann
 Präsident Radfahrerverein Stadt Winterthur

Fortsetzung „Jahresbericht des Präsidenten 2008“
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Freitag, 27. Februar 2009
Kirchgemeindehaus Liebestrasse 3, 8400 Winterthur

Beginn 20.00 Uhr im Mehrzwecksaal, Apéro und Nachtessen 18.30

Traktandenliste

 1. Begrüssung / Appell
 2. Wahl der Stimmenzähler / Protokollprüfer
 3. Protokoll der 125. Generalversammlung
 4. Mutationen
 5. Jahresberichte
 6. Jahresrechnung / Vermögensrechnung
 7. Revisorenbericht und Entlastung des Kassiers
 8. Anträge: keine
 9. Festsetzung der Jahresbeiträge
 10. Budget 2009

 Pause

 11. Wahlen
 12. Sport- und Veranstaltungsprogramm
 13. Verbandszugehörigkeit: Beitritt zum Verein Swiss Cycling Pool
 14. Ehrungen und Ernennungen
 15. Verschiedenes

Die Jahresrechnung 2008 und das Budget 2009 liegen an der
Generalversammlung auf.

Prämienausrichtungen anschliessend an die GV.

Der Vorstand freut sich auf zahlreichen Besuch.

Einladung zur 126. ordentlichen Generalversammlung
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Miet-Lift   Winterthur   Peter Reinle

Festzelte
Festzubehör

Hebebühnen

Möbellifte
Anhänger

Rollgerüste

Vermietung verschiedener Apéro-, Fest- und Pagodenzelte
Vermietung von Sitzgarnituren, Stühlen, Tischen, Steh-
tische, Grill, Kühlschränke, Beleuchtungen, Heizungen, 
Stromkabel etc.
Vermietung von Arbeitshebebühnen bis zu 22 m Arbeitshö-
he und 12,5 m seitlicher Reichweite
Vermietung von Möbelliften bis ca. 9 Stockwerke
Vermietung & Verkauf. Für Sachen-,Töff-,Boot-Bagger-, Au-
totransporte. Koffer- und Blachenaufbauten
Alu-Rollgerüste bis 7,5 m Arbeitshöhe

Tel. 052 203 33 11     Natel 079 672 28 48    www.mietlift.ch 
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Die letzte Ausfahrt im Jahr 
2008 fand am Samstag, 25. 
Oktober statt. Bei frischen 
Temperaturen nahmen etwa 
30 Tourenfahrer/innen daran 
teil. Nach einer gemütlichen 
Fahrt erwartete uns Beni 
mit seiner Küchen-Crew zu 
einem feinen Nachtessen. 
Der anschliessenden Preis-
verleihung folgte der Auf-

Traditionell begann das Tourenfahren einen Tag nach der GV am 8. März 2008. 
Schon Anfang April fand der Swisspowercup statt. Die Tourenfahrer waren drei 
Tage im Einsatz. Als Streckenposten oder sonst als Helfer hatten wir alle Hände 
voll zu tun.
Gegen Ende des Monats machten sich zwei Gruppen auf, um die Form auf Vor-
dermann zu bringen. Eine grössere Gruppe fuhr nach Venetien (Valdobbiadene), 
die andere nach Andalusien, beide mit dem Ziel, möglichst viele Kilometer zu 
fahren. 
Bis zur 2-Tagestour konnten wir einige Tagestouren und viele Abendtouren ge-
niessen. Gut im Schuss fuhren wir am 28./29. Juni los, am ersten Tag nach 
Giswil. Dass Bruno, der Organisator dieser Tour, keine Hindernisse auslassen, 
sondern allesamt fahren wollte, machte die Aufgabe nicht leichter. Nach gut 150 
Kilometer und einigen Tausend Höhenmeter erreichten wir das Ziel. Die Rück-
fahrt nach Winterthur, durch eher unbekanntes Gebiet, machte die Tour nochmals 
spannend.
Gut gerüstet konnten wir die Ferientour im Angriff nehmen. Eine ganze Woche 
fuhren wir auf schönen und verkehrsarmen Strassen und bei gutem Wetter un-
sere Touren. Für jeden gab das Trentino viel her, sportlich und landschaftlich. 
Flache oder aber auch strenge Touren standen auf dem Programm. Auch kulina-
risch erlebten wir einige angenehme Überraschungen.
Im September war nicht gerade Velowetter. Die Fahrer an der Zürimetzgete er-
lebten nur strömenden Regen. Auch Willi und Christine heirateten unter einer 
Sintflut. An der Bettagswanderung war es trocken, aber dafür neblig. Trotzdem 
nahmen ein paar Unerschrockene an der beliebten Familienwanderung teil.

Jahresbericht Tourenfahren 2008
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letzte Ausfahrt
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tritt des Zauberers Luki und 
sorgte für Staunen und Hei-
terkeit.
Die Stürze fehlten auch 
dieses Jahr nicht. Zum Glück 
sind alle wieder auf den Bei-
nen und hoffentlich für die 
nächste Saison fit fürs Rad 
und auch in den kamerad-
schaftlichen Stunden wieder 
mit dabei.

Nach zwölf Jahren als Tourenobmann verabschiede ich mich aus dem Vorstand. 
Ich möchte mich bei allen, die mir in irgend einer Weise geholfen haben, das 
Tourenfahren zu einem (aus meiner Sicht) erfolgreichen Ressort im RVW zu ma-
chen, bedanken. Ich hoffe, dass das Tourenfahren immer ein gern besuchtes und 
beliebtes Freizeitangebot bleibt. In diesem Sinne wünsche ich uns viele weitere 
schöne gemeinsame Ausfahrten.
 Mit sportlichen Grüssen 
 Flavio Gasperi    

Regionalagentur Winterthur
Peter Imboden
8482 Sennhof / Winterthur

Mobile: 079 671 84 74
E-Mail: p.imboden@k-a-b.ch
E

Ihr regionaler Ansprechpartner für
Beratung, Verkauf und Wartungen:

� GLORIA-Feuerlöscher
� Brandschutzdecken
� Rauchmelder
� Nasslöschposten
� Beschilderung

Essen und Preisverteilung nach der letzten Ausfahrt
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• Druck

• Grossformatdruck

• Kopie

• Textildruck

• Beschriftungen

• Werbeartikel
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Rangliste Tourenfahren 2008

1. Kurt Schönenberger
2. Sepp Bollhalder
3. Flavio Gasperi
4. Bruno Knöpfli
5. Hermi Berger
6. Tobias Monstein
7. Fredi Leuenberger
8. Walti Isler
9. Andi Fehr

10. Ueli Schelling
11. Martin Schmidt
12. Roger Betschart
13. Stefan Knöpfli
14. Andi Geitner
15. Christa Schönenberger
16. Andrea Gasperi
17. Peter Imboden
18. Beni Caspar
19. Beat Laich

1'845 P
1'790 P
1'770 P
1'765 P
1'700 P
1'655 P
1'645 P
1'575 P
1'520 P
1'505 P
1'470 P
1'350 P
1'265 P
1'210 P
1'170 P
1'125 P

985 P
940 P
925 P

20. Leo Jaggi
21. Toni Perez
22. Walti Müller
23. Charly Schwarz
24. Ivo Rüdemann
25. Hansjörg Aemisegger
26. Max Wullschleger
27. Anders Lax
28. Kurt Schefer
29. Peter Bösch
30. Willi Laich
31. Dani Schefer
32. Dieter Nobs
32. Mägi Leuenberger
34. Roland Berger
35. Ad t'Gilde
35. Matthias Bachmann
37. Armin Jäger
38. Ludi Gutknecht

905 P
885 P
875 P
785 P
775 P
720 P
690 P
665 P
620 P
610 P
605 P
600 P
570 P
570 P
565 P
540 P
540 P
535 P
500 P
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Einer grossen Beliebtheit erfreute sich das Tourenfahren am Montagnachmittag. 
Dieses soll vor allem die Pensionierten ansprechen. Dabei bestand die Gelegen-
heit, zusammen mit Gleichgesinnten eine Ausfahrt zu unternehmen. Die Distanz 
einer solchen Tour betrug zwischen 50 und 60 km und führte abwechslungsweise 
ins Tösstal, Weinland oder in den Hinterthurgau. 

Es wurde grösstenteils auf Nebenstrassen und Radwegen gefahren, so konnte 
auch unterwegs über Aktuelles diskutiert werden. Nach halber Distanz erfolgte 
jeweils ein Zwischenhalt, für Kaffee, Tee und Kuchen zur Stärkung.
Grossen Anklang fand auch die Tagestour ins vertraute Dörfchen Libingen. Ob-
schon wir kurz vor dem Mittagessen kalt geduscht wurden, tat dies der guten 
Stimmung keinen Abbruch. Bei der Heimfahrt durchs heimelige Toggenburg 
herrschte bereits wieder eitel Sonnenschein.
Am Schlusshock wurde das Weiterführen dieses Tourenfahrens beschlossen. 
Nach Beginn der Sommerzeit fahren auch die Pensionierten wieder aus, erstmals 
am 6. April. Unser Treffpunkt ist jeden Montag um 14.00 Uhr im Ohrbüel beim 
Schiessstand. Die Touren finden jedoch nur bei schönem Wetter statt. 

Pensionierten-Tourenfahren 2008
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im Aufstieg zum Sitzberg: Gallus und Franz
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Weitere Auskunft bei Sepp Bollhalder 052 232 62 78, Natel 079 508 45 27

Treffpunkt: Schiessstand Ohrbüel

Tourenfahren
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Wie schon per E-Mail publiziert und an Ausfahrten und verschiedenen Anläs-
sen diskutiert, findet die Ferientour 2009 zwischen dem 27. Juni und dem 5. Juli 
statt.
Unser Ziel: die Pyrenäen. In der Nähe von Carcassonne starten wir. Wir befahren 
die berühmten Pässe, die man von der Vuelta und der Tour de France kennt.  

Wenn Ihr diese Zeilen lest, ist die Anmeldefrist vorbei. Möchte jemand sich trotz-
dem noch anmelden: 1 Platz ist noch frei, und zusätzlich bleibt ein Doppelzimmer 
für allfällige Nachmeldungen bis Ende März reserviert.

Angemeldet haben sich 37 Fahrer/innen. Eine erfreuliche Anzahl! 

Mit sportlichen Grüssen
Flavio

Ferientour 2009
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blattmann@stopandgo.ch   www.stopandgo.ch

Telefon 052 232 40 32   Telefax 052 232 40 52 

Lauf- & Bikeshop   Stop’n Go   Blattmann   Hochwachtstr. 41   Postfach 46   8411 Winterthur

Für Radfahrer anerbietet sich im Winter

als sinnvolle Alternative das Laufen...

...bei uns findet sich eine grosse Auswahl

an Laufschuhen mit dem nötigen Grip zu kaufen!
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Schützen Sie Ihr Bike! 

Die Vollkasko-Versicherung der «Zürich» für Ihre Zweiräder. 

Beschädigungen*:
Versichert sind Beschädigungen oder Zerstörungen, verursacht durch plötzliche, unvorhergesehene, 
unfreiwillige, gewaltsame äussere Einwirkungen auf die versicherten Sachen. 

Diebstahl/Einbruch/Beraubung*:

Zerstörung durch anderweitige Gefahren*: 
wie Feuer, Elementar und Wasser. 

Ausrüstungen*:
Ausrüstungsgegenstände welche zum Schutz vor Verletzungen bei der Ausübung von sportlichen 
Aktivitäten dienen (z.B. Helm). 

*Leistungen gemäss den allgemeinen Versicherungsbedingungen 

Für eine umfassende Beratung stehe ich dir gerne zur Verfügung. 

     Daniel Schefer 
                           Neuwiesenstrasse 37 
                              8400 Winterthur 
                          Telefon 052 260 51 22 
                           Mobile 079 233 23 43 
                    E-Mail daniel.schefer@zurich.ch 
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blattmann@stopandgo.ch   www.stopandgo.ch

Telefon 052 232 40 32   Telefax 052 232 40 52 

Lauf- & Bikeshop   Stop’n Go   Blattmann   Hochwachtstr. 41   Postfach 46   8411 Winterthur

Für Radfahrer anerbietet sich im Winter

als sinnvolle Alternative das Laufen...

...bei uns findet sich eine grosse Auswahl

an Laufschuhen mit dem nötigen Grip zu kaufen!

Ja, ich will mehr über meine Region wissen und bestelle:
❏ 1 Jahresabo des Landboten für Fr. 318.– 26223.0

(inkl. Einkaufsgutschein Total Sport Winterthur für Fr. 50.–)

❏ 1 Halbjahresabo des Landboten für Fr. 175.– 26222.5

(inkl. Einkaufsgutschein Total Sport Winterthur für Fr. 20.–)

❏ Schnupperabo: 8 Wochen für Fr. 30.– 26218.0

(Ohne Prämie)

Alle Preise inkl. 2,4% MwSt.

Name

Vorname

Strasse, Nr.

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

Angebot gilt ausschliesslich für Neuabonnenten und ist gültig bis 31. 03. 09.
Preisänderungen vorbehalten.

Barauszahlung der Prämie ist nicht möglich.
Die Prämie wird nach Zahlungseingang zugestellt.

/102-190-1-1.2
LBLB0807

Jetzt Abo bestellen

Beim Abschluss eines Jahres-,
oder Halbjahresabos des Landboten schenken wir Ihnen
einen Einkaufsgutschein von TOTAL SPORT Winterthur.

Talon bitte einsenden an:
Der Landbote
Aboservice
Garnmarkt 10
8401 Winterthur

oder Abo bestellen unter:
abo@landbote.ch
Gratistelefon 0800 80 84 80

✃

Projekt2 9.12.2008 9:45 Uhr Seite 1
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GmbH

Alle Wege führen zu 
FOX Zweiradtechnik

• Mountainbike 
• Rennvelo
• Citybike

• Trekkingbike
• Kindervelo
• Zubehör

FOX Zweiradtechnik GmbH
Eichenweg
8471 Berg-Dägerlen
Telefon 052 316 10 55
info@foxzweiradtechnik.ch
www.foxzweiradtechnik.ch

8400 Winterthur
Stadthausstrasse 123

Jeden Montag ab 11 Uhr

Rahmblutwürste
& Leberwurst

IHR GUBLER-TEAM
TEL. 052 212 63 25
FAX 052 212 31 67

Der Spezialist 

für Fleisch und Wurst,

wünscht allen Radfans 

eine tolle Saison.
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Interview mit Flavio Gasperi Tourenfahren 2008

Ueli: Zwölf Jahre hast du als Tourenobmann das Tourenfahren organisiert und 
die Touren mitgefahren. Was ist dir unter den vielen Erinnerungen im Rückblick 
besonders kostbar?
Flavio: Es sind tatsächlich viele schöne Erinnerungen, die ich mitnehme. Wir 
haben in all den Jahren und schon vor meiner Zeit als Obmann viele Touren 

Flavio im Tricot des RVW am Giro di Lombardia 2008
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Tourenfahren

gemeinsam gemacht. Dass wir dabei als Gleichgesinnte unterwegs waren, viele 
Stunden, das hat uns verbunden, und einige Kameraden sind für mich auch gute 
Freunde geworden. Und eine besondere Freude und Befriedigung ist es für mich, 
dass mein Sohn sich fürs Radfahren begeistern liess und mitfährt, bis heute: An-
drea wird mit mir am Start des nächsten Giro di Lombardia stehen.
 
Gab es auch Enttäuschungen?
Nein, nicht eigentlich und nicht im Persönlichen. Oder doch? Etwa in Vereinsbe-
langen: Da bedaure ich, dass der RVW den GP Winterthur verloren hat und wir 
damit weg sind von der Veloszene. Und momentan beschäftigt mich, dass wir 
für das Tourenfahrer noch keinen Nachfolger  gefunden haben. Warum? Viele 
schauen offenbar zu sehr für sich und zu wenig für den Verein, für die andern.
  
Was war dein Leitbild? Worauf hast du hingearbeitet?
Vielleicht verfolgte ich ein zu ehrgeiziges Ziel. Ich stellte mir eine kameradschaft-
liche Gruppe vor, in der jeder seinen Platz hat und alle zufrieden sind. Aber das 
lässt sich nicht machen, es gibt immer einige, die nicht zufrieden sind. Auch wenn 
man damit leben muss, mir ist nicht wohl, wenn Unzufriedene unter uns sind, vor 
allem wenn sie nicht reden. Eine Aussprache ist immer besser als stille Unzufrie-
denheit.
Immerhin zeigen der Zuwachs an Fahrern und die Beteiligung, dass es mit dem 
Tourenfahren nicht ganz schlecht bestellt sein kann und dass es auch zufriedene 
Tourenfahrer gibt.

Hast du für deinen Nachfolger und für die Tourenfahrer einen guten Rat bereit?
Nein. Ich bin meinem Nachfolger sicher behilflich, wenn er meine Meinung hören 
will. Doch muss er seine eigenen Ideen einbringen und seinen eigenen Stil entwi-
ckeln. Aber die Tourenfahrer bitte ich um eines: Helft alle mit, damit wir noch lange 
eine starke Tourenfahrergruppe bleiben. 

Wird man dich künftig auch noch bei den Tourenfahrern antreffen?
Ja, solange es meine Gesundheit erlaubt, werde ich beim Tourenfahren mitma-
chen.
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In sportlicher Hinsicht war die Saison 2008 
sehr erfolgreich:
Vor allem nach den Sommerferien wurde 
das Biketraining rege besucht. Neue jun-
ge Teilnehmer konnten sich für den Bike-
Sport begeistern. Wir hoffen, dass alle 
auch im neuen Jahr wieder mit dabei sind. 
Anina Bundi beweist, dass das Moun-
tainbiken nicht nur für Knaben ist. Ob ihr 
Beispiel der Anfang für eine gössere Mäd-
chengruppe ist?
Weniger erfreulich ist nach wie vor der 
akute Mangel an Trainingsleitern. Ich 
wünsche mir hier mehr Mut von unseren 
Vereinsmitgliedern, damit die aufgestellte 
Truppe junger Biker und Bikerinnen auch 
in Zukunft auf Unterstützung hoffen kann.

Jahresbericht Rennsport 2008

Highlights der vergangenen Saison
Die überzeugende Elite-Qualifikation von Beni Büchi hat uns alle sehr gefreut! 
Durch seine professionelle Saisonvorbereitung konnte er schon Mitte Saison ge-
nügend Punkte erringen um im nächsten Jahr in der Top-Liga mitzumischen. Wir 
wünschen ihm Gesundheit und Glück für den Einstieg. Das letzte Drittel für den 
Erfolg wird er mit seinem Trainingsfleiss sicher packen.
Nick Albrecht hatte mit dem Übertritt in die Kategorie Hard einen schweren Stand. 
Dank der guten Vorbereitung und seinem Kämpferwillen konnte er den Anschluss 
an die Spitze aber schon bald wieder herstellen. Sogar für einen Blumenstrauss 
hat es ihm gereicht. Die Gesamtwertung des Swisspowercup konnte er dank sei-
ner Steigerung auf dem sehr guten 14. Platz beenden.
Ähnliche Steigerungen zeigten Fäbe Obrist und Kaspar Reutimann. Trotz der 
grossen Belastung in Lehre und Schule konnten sich beide kontinuierlich steigern 
und dadurch sicher viel Selbstvertrauen für die kommende Saison tanken.
Beim schon bald traditionellen Bike-Weekend Ende Oktober kamen endlich auch 
die gemütlichen Seiten des Mountainbikens zum Tragen. Die steinigen Abfahrten 
im Tessin haben zwar alle Teilnehmer herausgefordert, aber wenn nur die Er-
wachsenen mit Schrammen und Prellungen nach Hause kommen, kann es ja 
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nicht so schwierig gewesen sein… Danke Christine und Willi für euren grosszü-
gigen Zustupf!

Rücktritt als Rennobmann
Wie schon verschiedentlich angekündigt trete ich auf Ende des Vereinsjahres 
als Rennobmann zurück. Die berufliche Belastung ist grösser als erwartet und 
erlaubt mir nur noch begrenzte Freizeit. In den fünf Jahren, in denen ich als Renn-
obmann geamtet habe, haben wir einiges erreicht. Wir haben eine solide Anzahl 
an Jugendlichen, die regelmässig das Training besuchen, und einige der Teil-
nehmer der ersten Stunde haben ihren Weg an die Spitze des schweizerischen 
Mountainbike-Sports gemacht. Trotzdem sind die Strukturen innerhalb des Lei-
terteam grösstenteils noch dieselben wie zu Beginn. Daher hoffe ich, dass mit 
einem neuen Rennobmann frischer Wind einzieht und sich die Abteilung weiter 
entwickeln kann.
Ich werde nach wie vor als Trainingsleiter zur Verfügung stehen, wenn dies ge-
wünscht wird. Gewillten Rennfahrern helfe ich auch weiterhin gerne bei der Trai-
ningsplanung.

Ausblick 
Die Vorbereitung auf die Saison 2009 ist schon in vollem Gange. Willi Laich leitet 
das samstägliche Winter-Bike-Training. Die Biker sind auch unter der Woche oft 
am Joggen und Velofahren. Sportliche Ziele gibt es genug, denn auch die nächs-
te Saison bringt wieder eine nationale Bike-Rennserie (Racer-Bike Cup), den ZO-
Cup und den Argovia Cup.
Wie es danach weitergeht, ist noch etwas ungewiss, da noch kein Kanditat für 
das Amt des Rennobmanns feststeht. Allen Bikern kann ich versprechen, dass 
das wöchentliche Bike-Training auch nächsten Frühling mindestens im selben 
Stil weitergeführt wird.
Allen Bikern danke ich für die lässigen Trainings. Ihr seid eine coole Truppe! Den 
Eltern danke ich für die Unterstützung an den Rennen und für das Vertrauen, das 
sie in uns gesetzt haben.

 Christoph Göhring, Obmann Rennsport
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Jahresbericht Race-Team

Marketing + Werbung
Die Werbeplattformen des RVW wurden erarbeitet und stehen fest. Das Spon-
sorenkonzept befindet sich in der letzten Bearbeitungsrunde. Ebenfalls ist eine 
RVW-Sponsorenbroschüre im Entwurf. Diese Broschüre soll jedes Jahr den 
RVW-Mitgliedern mit der RVW-Post zugestellt werden, erstmals im Frühling 2010. 
In der Broschüre sind alle aktuellen RVW-Sponsoren vertreten. Der Zweck der 
Broschüre ist es, unseren Sponsoren eine weitere Plattform für ihre Dienstleistun-
gen zur Verfügung zu stellen. Ebenso können die RVW-Mitglieder die Broschüre 
als „Einkaufsführer“ mit verschiedenen Angeboten nutzen.

Race-Team
Um einen professionellen Auftritt 
und eine kompetente Betreuung 
für unsere jungen Nachwuchs-
fahrer zu gewährleisten, ist ein 
fachmännisches Leiterteam nö-
tig. Es ist mir gelungen ein Top-
Team zusammenzustellen. Das 
Leiterteam setzt sich wie folgt 
zusammen:

Teamleiter: Daniel Albrecht Sportleiter: Christoph Göhring
Administration: Christine Laich Medien / Trainer: Andy Schneider
Finanzen: Max Wullschleger Technik: Willi Laich

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals beim ganzen Leiterteam für seinen 
Einsatz bedanken. Mit der Nachwuchsförderung soll das Weiterbestehen des 
RVW gesichert werden. Es werden immer wieder neue Trainer, Helfer, Organisa-
toren, Macher usw. gesucht. Um diese Ämter auch in Zukunft zu besetzen, wird 
Nachwuchs benötigt.

Das Leiterteam hat im Oktober 2008 seine Arbeit aufgenommen. In dieser Zeit 
wurde das Race-Team-Logo ins Leben gerufen.
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Ebenfalls befinden sich die Fahrerverträge in der letzten Entwurfsphase. Auch 
die Sponsorenverträge sind in Arbeit. Um einen professionellen Eindruck bei der 
Sponsorensuche zu hinterlassen, wird eine Race-Team-Dokumentation mit allen 
Facts erstellt.

Start des Race-Teams
Da wir nur zwei Fahrer für die Saison 2009 aus den eigenen Reihen haben, die 
mindestens 10 Rennen fahren möchten sowie bereit sind in unseren „Farben“ 
zu fahren, haben wir beschlossen, das Race-Team offiziell in der Saison 2010 
ins Leben zu rufen. Wir möchten bis Mitte 2009 die Fahrervertäge, die Spon-
sorenveträge, die Race-Team Dokumentation und das Sponsorenkonzept fertig 
gestellt haben. Anschliessend können wir mit der Fahrerrekrutierung und mit der 
Sponsorensuche beginnen.

 Daniel Albrecht
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Dort bestätigten sie in einem Ausscheidungsprogramm ihre gute Verfassung und 
dürfen an den Ausscheidungen zur Teilnahme an die Junioren EM 2009 teilneh-
men.

Nun, da der Jahresbericht fällig ist, wird mir bewusst, dass mein erstes Jahr als 
Obmann der Sparte Radball bereits vorbei ist. An dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen bedanken, die mich als „Anfänger“ tatkräftig unterstützt haben.
Über das Geschehen in der Radballgemeinde habe ich bereits in der letzten RVW 
Post ausführlich berichtet. Tagesaktuell wurde laufend auf der Homepage infor-
miert. Hier ein ganz dickes Lob an Flori Monge für die Pflege dieser Seite als 
Webmaster. 
Im Nachwuchsbereich wird sehr gute Arbeit geleistet. Die Trainingsgemeinschaft 
mit dem ATB und die Aufgleisung eines sportlichen Jugend-Förderungspro-
gramms tragen bereits Früchte. Die Jungen Atilla de Biasio und Michi Salm, die 
letztes Jahr noch Schülermeister wurden, erreichten mit einer ausgezeichneten 
Leistung die Qualifikation fürs Juniorenkader.

Jahresbericht Radball 2008
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Schweizermeisterschaft 2008
Wir haben mit 8 Aktiv- und 3 Nachwuchsmannschaften an der Schweizermeister-
schaft 2008 teilgenommen. Diese elf Mannschaften haben mit unterschiedlichem 
Erfolg gekämpft und dabei vier Podestplätze erkämpft: 

NLA: Peter Jiricek / Timo Reichen die 
Silbermedaille

NLB: Flori Monge / Daniel Besmer die 
Bronzemedaille

2. Liga: Philipp Bichsel (Finalersatz: 
Toni) / Dani Lang die Bronzemedaille

3. Liga: Philipp Inauen / Felix Gubler 
die Silbermedaille 

Leider wurde das erklärte Ziel des Fanionteams, die Qualifikation für die WM 
2008 in Dornbirn, denkbar verpasst. Über diese leise Enttäuschung konnte auch 
der im Frühjahr erreichte Cup-Sieg nicht hinweghelfen!
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Fortsetzung „Jahresbericht Radball 2008“
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Internationale Einsätze Weltcup der Elite
Im Weltcup konnte sich das Team Timo Reichen/Peter Jiricek /Marcel Waldispühl 
an vier Spieltagen mit konstanten Leistungen in letzter Minute für das Finale in 
Oftringen am 14. März 2009 qualifizieren.
Gespielt haben Timo und Peti in Mücheln: 4 Rang, in St. Gallen: 3 Rang, Mar-
cel und Peti in Ginsheim, bei ihrem ersten gemeinsamen internationalen Turnier 
den 8. Rang und in Höchst durch eine fantastische Leistungssteigerung den 2. 
Rang. 

Löwencup 2008
Der Löwencup konnte dieses Jahr wegen einer Terminkollision nicht wie ur-
sprünglich in Winterthur stattfinden, sondern in Pfungen. Dieser Austragungsort 
wurde ausgewählt, weil der Radballsport in Pfungen früher eine Traditionssportart 
war und damit in Zusammenarbeit mit diesem Verein eine Art „Auferstehung“ aus-
lösen sollte. Zudem bot diese Halle eine hervorragende Infrastruktur – alles Vor-
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aussetzungen für ein richtiges Sportfest. Unter der Leitung des OK-Chefs Pascal 
Schüepp wurden ein Rahmenprogramm und kulinarische Angebot auf die Beine 
gestellt, das nichts zu wünschen übrig liess. Auch hier bedanke ich mich bei allen 
fleissigen Helfern, ohne die ein solcher Anlass nicht durchführbar wäre. Sportlich 
wurde das Ziel voll erreicht. Bei seinem letzten Einsatz mit Peti Jiricek zeigte Timo 
Reichen eine sehr gute Leistung, was den beiden den 3. Podestplatz einbrachte. 
Gewonnen wurde der Cup von Höchst vor Ginsheim.

Mit dem angestrebten finanziellen Erfolg sieht es etwas düsterer aus, was mit 
einem enttäuschenden Zuschauerzuspruch und zusätzlich den nachträglichen 
hohen Hallenkosten zusammenhängt. Hier muss für die nächste Durchführung 
noch über die Bücher gegangen werden.

Zum Schluss wünsche ich allen Aktiven und Helfern fürs Jahr 2009 alles Gute und 
dass sie ihre gesteckten Ziele erreichen mögen.

 Toni Amoriello, Obmann Radball
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Interview mit Anina Bundi Jg. 1994, Winterthur (Rennsport) 

Mitgliedermutationen

Herzlich willkommen im RVW!

Anina Bundi, Jg. 94, Winterthur,  
Robert Bures, Jg. 71, Frauenfeld, Radball
Elias Gschwend, Jg. 99, Winterthur, Rennsport
Bruno Marti, Jg. 51, Frauenfeld, Radball
Marcel Waldispühl, Jg. 79, Maischhausen, Radball

US: Wir heissen dich, Anina Bundi, im 
RVW  herzlich willkommen. Wie hast du 
den Weg zum Verein gefunden?
 AB: Mein Bruder ist mal ins Training mit 
Till Sieber gegangen und sagte danach, 
es habe ihm Spass gemacht. Da ich 
schon seit vielen Jahren bike, dachte ich, 
dass das Bike -Training auch etwas für 
mich sein könnte.

Welches sind deine Aktivitäten im RVW? Und was sind deine sportlichen Ziele?
Ich besuche das Bike-Training. Ich möchte Spass am Biken haben und nächstes 
Jahr ein paar Rennen fahren.

Wie bist du in dem Verein aufgenommen worden? 
Ich bin sehr gut aufgenommen worden und ich verstehe mich sehr gut mit den 
anderen. Das  Klima ist ausgezeichnet und wir haben es immer lustig miteinan-
der...

Betreibst du noch andere Sportarten?
Im Winter fahre ich noch Ski und Snowboard.

Hast du neben dem Sport auch andere Interessen?
Ich spiele Gitarre, gehe ins Bauchtanzen, lese gerne, gehe gerne shoppen  oder 
unternehme etwas mit meinen Freunden.
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Interview mit Marcel Waldispühl Jg. 1979, Maischhausen, Radball

US: Wir freuen uns über deinen Beitritt. Seit wann kennst du den RVW und war-
um willst du  ihm jetzt beitreten?
MW: Ich kenne den RVW seit  rund 15 Jahren. Ich trete dem RVW bei, weil ich ab 
nächster Saison mit Peti in einem Team Radball spiele. Wir trainieren wöchentlich 
zweimal auf dem Radballrad und einmal zum Ausgleich polysportiv.
Ich bin auch noch Radball-Trainer in Sirnach und helfe da, den Nachwuchs zu 
betreuen.

Welche sportlichen Ziele hast du dir gesetzt?
Meine Ziele: guten Sport treiben, dabei Spass zu haben und gesund zu bleiben. 
Auch gute Freunde zu haben ist mir wichtig.

Hast du neben dem Sport noch andere berufliche oder private Interessen?
Von Beruf bin ich Landschaftsgärtner, das ist zugleich auch mein Hobby. Auch 
Sport mache ich gern in der Natur.

Beitrittserklärung

Anrede:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Geburtsdatum:

Telefon:

Handy:

E-Mail:

Empfohlen durch:                                       

                  
Mitgliedschaft bei Swiss Cycling:                         ja            nein             anmelden

Datum:                                     Unterschrift:   

Anmeldung senden an:
Radfahrer-Verein Stadt Winterthur, Wylandstrasse 31, 8400 Winterthur

Sportzweige

Radball

Rennsport

Tourenfahren

Aktivmitglied

Passivmitglied/Gönner                                                                       
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Preisliste für Inserate in der RVW-Post:
Die Preise sind jeweils für 4 Ausgaben

1/1 Seite farbig 112 x 170 mm sFr. 400.00  (für 4 Ausgaben)*
1/1 Seite s/w 112 x 170 mm sFr. 250.00  (für 4 Ausgaben) 
1/2 Seite s/w 112 x 79 mm sFr. 150.00  (für 4 Ausgaben)
1/4 Seite s/w 112 x 38 mm sFr. 120.00  (für 4 Ausgaben)

Auflage: 400 Exemplare 
Umfang: ca. 32 bis 52 Seiten
Verteilung: Versand an alle Mitglieder
 Gratisauflage in diversen Geschäften der Region Winterthur

* Bronze Sponsor, für Informationen verlangen Sie das Sponsoringkonzept des  
 RV Winterthur.

Andere Formen des Sponsorings
Gerne realisieren wir mit Ihnen weitere Ideen und Formen des Sponsorings, wir 
bieten Ihnen attraktive Plattfortmen, Verlangen Sie unsere Unterlagen oder set-
zen Sie sich mit uns in Verbindung.

Inseratevorlagen
Digitale Daten auf CD oder als Mail, gute Papiervorlagen (keine Filme/Lithos). Bei 
digitalen Daten unbedingt einen Print als Kontrollvorlage beilegen.

Auskünfte über die Vorlagenanlieferung:
Daniel Albrecht
Birchweg 37
8472 Seuzach
Telefon: 052 338 02 58
d.albrecht@dapp.ch

Inserate
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Abgabe und Verkauf
Christa und Kurt Schönenberger
Geiselweidstrasse 15
8400 Winterthur
Telefon: 052 242 84 58

Bezug nach telefonischer Verein-
barung.

Vereinsbekleidung

Lagerartikel:
Tricot kurz
Tricot lang
Trägerhose kurz
Sommer-Gilet
Handschuhe    

CHF  75.00
CHF  85.00
CHF  70.00
CHF  75.00
CHF  30.00  

Weitere Artikel
Artikel wie Jacken, Stulpen, Hose 3/4, etc. können be-
stellt werden.
Die Sammelbestellung erfolgt im Herbst..

Pinarello    Pinarello    Pinarello    Pinarello

Colnago    Colnago    Colnago    Colnago

Alles für den Radsport
St.Gallerstr. 107 • 8352 Räterschen/Schottikon

Tel. & Fax 052 363 22 77 • salvadori@bluewin.ch • www.mypage.bluewin.ch/salvadori





RVW-Tourenplan 2009
Februar Punkte Mai Punkte
Fr 27. GV 40 Fr 1. Zweidlen            8:30 Uhr 20
Sa 28. Rafz 20 Sa 2. Fischingen 20

So 3. Stammheim 20
Di 5. Wila 15
Do 7. Rafz 15
Sa 9. Siglisdorf 20

März So 10. Hulftegg via Fischingen 20
So 1. Balterswil 20 Di 12. Wildberg 15
Sa 7. Überraschungstour 20 Do 14. Henggart 15
So 8. Dussnang 20 Sa 16. Schwarzwald ID 40
Sa 14. Benken 20 Diessenhofen 20
So 15. Kollbrunn 20 So 17. Gfell 20
Sa 21. Diessenhofen 20 Di 19. Eglisau 15
So 22. Russikon 20 Do 21. Regensberg 20
Sa 28. Bäretswil 20 Sa 23. Schwägalp 40
So 29. Wängi 20 Bäretswil 20

So 24. Sitzberg via Tablat 20
Di 26. Steckborn 20
Do 28. Wängi 15
Sa 30. Ricken 40

Wolfsberg 20
So 31. Steinmaur 20

April Juni
Do 2. Brütten 15 Mo 1. Pfannenstiel  20
Sa 4. Thundorf              20 Di 2. Kyburg 15
So 5. Überraschungstour 20 Do 4. Hagenbuch 15
Di 7. Seuzach 15 Sa 6. Pässefahrt 40
Do 9. Wildberg 15 Ramsen 20
Sa 11. Bäretswil 20 So 7. Geerlisberg 20
So 12. Ostern Di 9. Stammheim 15
Mo 13. Steckborn              9:00 Uhr 20 Do 11. Balterswil 15
Di 14. Ossingen 15 Sa 13. Klingenzell ID 40
Do 16. Hagenbuch 15 Hulftegg via Steg 20
Sa 18. Ramsen 20 So 14. Kollbrunn 20
So 19. Steinmaur 20 Di 16. Trüllikon 15
Di 21. Ellikon am Rhein 15 Do 18. Russikon 15
Do 23. Kyburg 15 Fr 19. Helfer Bike Rennen 20
Sa 25. Hallau 20 Sa 20. Helfer Bike Rennen 20/40
So 26. Sternenberg 20 So 21. Helfer Bike Rennen 20/40
Di 28. Russikon 15 Di 23. Henggart 15
Do 30. Seuzach 15 Do 25. Wildberg 15

Sa 27. Ferientour bis 5. Juli 200
27. Sitzberg via Wila 20

So 28. Sonnenberg 20
Di 30. Altikon 15

28.12.2008 Tourenplan09 RVW



RVW-Tourenplan 2009
Juli Punkte September Punkte
Do 2. Alten 15 Di 1. Kyburg 15
Sa 4. Sternenberg 20 Do 3. Brütten 15
So 5. Fischingen 20 Sa 5. Lottstetten 20
Di 7. Märstetten 15 So 6. Siglisdorf 20
Do 9. Ossingen 15 Di 8. Altikon 15
Sa 11. Überraschungstour 20 Do 10. Alten 15
So 12. Eglisau 20 Sa 12. Hasenstrick 20
Di 14. Altikon 15 So 13. Kollbrunn 20
Do 16. Brütten 15 Sa 19. Regensberg 20
Sa 18. Hallau 20 So 20. Bettag (Wandern) 40
So 19. Regengsberg 20 Sa 26. Überraschungstour 20
Di 21. Seuzach 15 So 27. Märstetten 20
Do 23. Trüllikon 15
Sa 25. Sattelegg 40

Gfell 20
So 26. Wängi 20
Di 28. Dinhard 15
Do 30. Sitzberg via Tablat 15

August Oktober
Sa 1. Thundorf 20 Sa 3. Hallau 20
So 2. Pfannenstiel 20 So 4. Sternenberg 20
Di 4. Stammheim 15 Sa 10. Thundorf 20
Do 6. Baltersweil 15 So 11. Eglisau 20
Sa 8. Pragel 40 Sa 17. Steinmaur 20

Sternenberg 20 So 18. Geerlisberg 20
So 9. Kollbrunn 20 Sa 24. Letzte Ausfahrt 40
Di 11. Rafz 15
Do 13. Ellikon am Rhein 15
Sa 15. Ricken 40

15. Ramsen 20
So 16. Maur 20 Kurt Schönenberger Tourenmeister 2008
Di 18. Henggart 15
Do 20. Wildberg 15
Sa 22. Überraschungstour 20
So 23. Benken 20
Di 25. Ossingen 15
Do 27. Hagenbuch 15
Sa 29. 2 - Tagestour 40

Sitzberg via Wila 20
So 30. 2 - Tagestour 40

Sonnenberg 20

Treffpunkt: Museumsplatz
Abfahrten: Abendtouren: 18:00 Uhr

Samstagstouren: 13.30 Uhr
Tagestouren: 08.00 Uhr
Sonntagstouren: bis und mit 19. April 09.00 Uhr 

sonst immer 08.30 Uhr
Abfahrt Blüemli-Gruppe 15 Min. früher 

28.12.2008 Tourenplan09 RVW




